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JuCo-Studie: Perspektiven der Jugendlichen während der Corona-Maßnahmen 

Wie gehen Jugendliche mit der Corona-Krise um? Jugendforscher*innen aus dem For-

schungsverbund „Kindheit – Jugend – Familie in der Corona-Zeit“ haben hierzu eine Online-

befragung durchgeführt. Circa 6.000 Jugendliche ab 15 Jahren haben sich an der bundeswei-

ten Studie JuCo beteiligt, um von ihren Erfahrungen und Perspektiven zu berichten. Zwei Er-

kenntnisse werden daraus hervorgehoben. Die befragten Jugendlichen möchten nicht auf ihre 

Rolle als Schüler*innen/Studierende reduziert werden – der veränderte Lebensalltag und Sor-

gen bleiben oftmals außen vor. Auch haben die jungen Menschen den Eindruck, dass sie we-

nig beteiligt daran sind, wie sie ihren Alltag in der Corona-Krise gestalten. Erwachsene ent-

scheiden für sie. Die ersten Ergebnisse der Studie können unter https://doi.org/10.18442/120 

heruntergeladen werden. Weitere Informationen unter  

https://aktuelles.uni-frankfurt.de/forschung/erste-ergebnisse-der-bundesweiten-studie-juco-

veroeffentlicht/ 

Wie das Jugendparlament die Corona-Zeit erlebt… 

Das JuPa ist auch in Corona-Zeiten fleißig und trifft sich vor allem online zum Diskutieren und 

Arbeiten. Dabei sind neue Projektideen entstanden wie z.B. eine Spendenaktion, bei der be-

dürftige Kinder und Jugendliche Laptops und PCs erhalten sollen. Das JuPa konnte für dieses 

Vorhaben das Sozialkaufhaus der Diakonie als Projektpartner gewinnen und schon bald wer-

den der Spendenaufruf sowie Einzelheiten zur Ausgabe der Geräte veröffentlicht. 

Dem JuPa ist es dabei besonders wichtig, dass allen Kindern und Jugendlichen, unabhängig 

ihrer sozialen Herkunft, die Teilhabe am digitalen Leben und Lernen ermöglicht wird. Zudem 

spielen der ökologische und nachhaltige Aspekt eine große Rolle: Statt sie einfach zu entsor-

gen, will das JuPa mit seiner Aktion eine verlängerte Lebensdauer ausgedienter Geräte errei-

chen. Für diese Ziele macht sich das JuPa stark und ruft neben Privathaushalten auch Unter-

nehmen in Aschaffenburg zum Spenden von Geräten auf.  

 

Auch wenn die aktuelle Situation dafür sorgt, dass 

einige Vorhaben des JuPa erst einmal auf Eis gelegt 

werden müssen, konnte in den vergangenen Wo-

chen ein wichtiges Zwischenziel erreicht werden: 

Dem Antrag eines Beachvolleyballplatzes im Innen-

stadtbereich wurde zugestimmt. Für das JuPa ist 

das eine besondere Premiere, da es zum ersten Mal 

mit einem eigenen Antrag im Stadtrat war.  

https://doi.org/10.18442/120
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Im organisatorischen Bereich des JuPa hat die Corona-Situation eine Verschiebung der zwei-

ten Wahl bedingt. Zum einen wurde dies entschieden, da es zu einer drastischen Verschie-

bung des Beginns der Wahlvorbereitungen kam. Eigentlich hätte die Geschäftsstelle des JuPa 

im März/April 2020 die ersten Vorbereitungen für eine Wahl im Januar/Februar 2021 treffen 

müssen. Zum anderen kann das aktuelle JuPa durch die Verschiebung der Wahl länger im 

Amt bleiben. Dies ist ein positiver Aspekt im Hinblick auf die Motivation der Jugendlichen, da 

aufgrund der Pandemie einige ihrer großen Ziele nicht innerhalb der Amtszeit abgeschlossen 

werden können. Dies kann nur verhindert werden, indem die Wahl einige Monate nach hinten 

verschoben wird und wahrscheinlich im Herbst/Winter 2021 stattfindet.    

 

Seit Mai trifft sich das JuPa, wie auch der Stadtrat, in der Stadthalle zu den Sitzungen. Die 

nächste Sitzung wird am 18. Juli stattfinden. Gäste melden sich bitte unter jugendparla-

ment@aschaffenburg.de an. Weitere Informationen gibt es unter  

https://jugendparlament-aschaffenburg.de/ 

Newsletter des Café ABdate 

Alle Aktionen des Café ABdates und des Stadtjugendrings auf einem Blick 

Der Newsletter der Jugendinformations- und Medienfachstelle Café ABdate, bietet aktuelle 

Informationen für Eltern und Pädgog*innen: Wissen was geht! Über die Aktionen des Café 

ABdate und des Stadtjugendrings Aschaffenburg auf dem Laufenden sein? Tipps für die Kin-

der- und Jugendarbeit bekommen? Über Veranstaltungen und Fortbildungen informiert wer-

den? Empfehlenswerte Materialien für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen erhalten? 

Abonniert werden kann der monatlich erscheinende Newsletter über die Homepage des Café 

ABdates. Dort gibt es auch bereits erschienene Ausgaben.  

http://www.cafe-abdate.de/newsletter.html  
 

Ein Einblick: Tipps aus dem aktuellen Café ABdate Newsletter  

Café ABdate – Jugendinformations- und Medienfachstelle des Stadtjugendrings 

Das Café ABdate ist seit Montag, 15 Juni, wieder geöffnet. Von Montag bis Donners-

tag,10-15 Uhr, sind die Mitarbeiterinnen, unter Beachtung der coronabedingten Hygie-

nestandards, wieder persönlich im JUKUZ erreichbar. Zusätzlich können abweichend 

von den Öffnungszeiten, Termine für Online- und Telefonberatung vereinbart werden. 

Damit Personen, die zur Risikogruppe gehören, die Beratungsangebote ebenso nutzen 

können werden Angebote, die bereits während der Schließung online stattgefunden 

haben, auch weiterhin angeboten. Es gibt zum Beispiel einen Online-Bewerbungs-

check oder eine Online-Auslandssprechstunde. Weitere Informationen unter  

 jugendinformation@cafe-abdate.de 

oder 06021-218761 

mailto:jugendparlament@aschaffenburg.de
mailto:jugendparlament@aschaffenburg.de
https://jugendparlament-aschaffenburg.de/
http://www.cafe-abdate.de/newsletter.html
mailto:jugendinformation@cafe-abdate.de
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Cybermobbing 

Mobbing in digitalen Medien ist weder räumlich noch zeitlich begrenzt: Nachrichten 

über Messenger-Dienste erreichen betroffene Jugendliche immer und überall – auch 

zu Hause im Kinderzimmer. Für Eltern ist Cybermobbing auf den ersten Blick nicht 

sichtbar. Der Medienratgeber will Erwachsene sensibilisieren, auf Anzeichen für ein 

Mobbing im Netz zu achten und zum Wohl ihrer Kinder zu handeln. 

https://www.schau-hin.info/news/neuer-tv-spot-2020-cybermobbing-ist-unsichtbar 

 

Aus dem Bereich Auslandsaufenthalte: 

Freiwilligendienst auf Madeira – Learning the past to prepare the future 

IN VIA Aschaffenburg bietet ab Herbst 2020 ein neues Freiwilligenprojekt auf Madeira 

an. Arbeiten wo andere Urlaub machen? Die Aufgabe der Freiwilligen wird sein, die 

schöne Stadt Funchal von ihrer besten Seite zu zeigen und alles über die Stadt zu 

erzählen – als Fast-Einheimische/r sozusagen. Weitere Informationen: 

Europabüro, Pestalozzistr. 17 

06021 – 24556, 0176 – 85610921 oder europa@invia-aschaffenburg.de 

Online-Seminare vom Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Karlstadt  

Das Netzwerk "Junge Eltern/Familie" hält ein Kursangebot für Familien mit Kindern bis zu drei 

Jahren in den Landkreisen Aschaffenburg, Miltenberg und Main-Spessart bereit. Jetzt gibt es 

dort auch Online-Seminare zu Beispiel zu den Themen Einführung der B(r)eikost, Auf geht's 

zum Familientisch, Stress am Familientisch oder Essen für den Kita-Tag. Termine, Details zu 

den Seminaren und Informationen zur Anmeldung gibt es unter  

http://www.aelf-ka.bayern.de/ernaehrung/familie/039319/index.php 

Kinderbühne Kunterbunt geht online 

Geraldino und die Plomster spielen für Aschaffenburger Kinder 

In diesem Sommer ist alles anders: Kein Kinder-Kultur-Tag, kein 

KOMMZ, keine anderen großen Feste. Aber ein Sommer ohne 

Geraldino und die Plomster? Nein, das geht nicht. Der Nürnber-

ger Kinderliedermacher hat seine Bande zusammengetrommelt 

und für die Aschaffenburger Kinder ein Konzert aufgenommen. 

Und das kommt nun in die Wohnzimmer! Los ging es am Sams-

tag, den 04. Juli., die anderen Teile folgen dann am 11., 18., 25. 

Juli. Das Online-Konzert startet immer ab 16 Uhr unter 

https://www.youtube.com/channel/UCgNH37vKQyo4giRWtFWVjyQ. Gibt man JUKUZ Medien-

werkstatt bei Youtube ein, findet man das Konzert auch.  

https://www.schau-hin.info/news/neuer-tv-spot-2020-cybermobbing-ist-unsichtbar
mailto:europa@invia-aschaffenburg.de
http://www.aelf-ka.bayern.de/ernaehrung/familie/039319/index.php
https://www.youtube.com/channel/UCgNH37vKQyo4giRWtFWVjyQ
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Kinderbühne Kunterbunt im Nilkheimer Park 

Die Kindertheaterreihe "Kinderbühne Kunterbunt - Theater für Kinder im JUKUZ" meldet sich 

voller Freude im Veranstaltungsbereich zurück. Im Nilkheimer Park gibt es Theaterstücke zu 

sehen. Da alle Plätze personalisiert sein müssen, wird darum gebeten, die Karten im Vorver-

kauf zu erwerben. Auch werden die zu diesem Datum gültigen Hygienevorschriften (z.B. die 

Verpflichtung eine Mund- und Nasenabdeckung zu tragen) und Abstandsregeln zu beachten 

sein. Aktuelle Informationen und eventuelle Änderungen gibt es unter www.jukuz.de. Die The-

aterstücke finden bei jedem Wetter statt, es gibt keine Regenalternative. Der Eintritt beträgt 4 

€ + Vorverkaufsgebühr pro Mensch. 

Zaubertheater Zappalott - ZaPPaloTT & die Mülltonne  

Ein Magisches-Müllmach-…ähhh…Mitmach-Theater für Kinder ab 3 bis 9 Jahren 

Sonntag, 19.7., 14 Uhr und 16 Uhr 

Müll einfach so auf den Boden werfen ist blöd, sagt ZaPPaloTT und wirft alles fleißig in 

die Tonne. Doch was ist los? Wieso hat die Mülltonne denn auf einmal so unglaubliche 

Bauchschmerzen? Gemeinsam mit den Kindern geht er diesem Rätsel auf den Grund, 

und dabei wird fleißig gezaubert und gealbert. Und plötzlich kommt auch Manfred, der 

Müllmann vorbei. Der sucht seine kleine Müllmaus Mathilda. Kindern wird auf spiele-

risch-leichte Weise das Thema Mülltrennung und Müllvermeidung nähergebracht. 

Ohne Zeigefinger, frech, fröhlich und kunterbunt. Karten:   

14 Uhr https://partner.printyourticket.de/Comedy/hofweb/hgk/345521.html 

16 Uhr https://partner.printyourticket.de/Comedy/hofweb/hgk/345522.html  

Corona Creative Care - die letzte Runde 

An den Dienstagen im Juli vor den Sommerferien gibt es noch 

tolle Bastelideen aus dem JUKUZ für kreative Kinder. Von 10 bis 

15 Uhr können die Bastelpäckchen mit genauer Anleitung im 

Kirchhofweg abgeholt werden. Auch bunte Spielideen, Stadtral-

lyes und kreative Anregungen hängen am großen Tor aus. Mit 

Beginn der Sommerferien wird diese Aktion beendet und das 

JUKUZ hofft, dass viele Familien Freude, Kurzweil und Spaß mit 

diesem Angebot hatten. 

Moni Blum werkstaetten@jukuz.de,  

Hille Blum kinderkultur@jukuz.de 

 

 

 

http://www.jukuz.de/
https://partner.printyourticket.de/Comedy/hofweb/hgk/345521.html
mailto:werkstaetten@jukuz.de
mailto:kinderkultur@jukuz.de
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Ferienspaß für Kinder im JUKUZ 

Jede Menge Spiel und Spaß, kreative Ideen, gemeinsame Ausflüge und lustige Aktionen ste-

hen bei den Ferienangeboten im JUKUZ auf dem Programm. 

Es gibt noch offene Plätze für folgende Kurse: 

10. August bis 14. August, tägl. 8 - 14 Uhr, Waldwoche für Kinder ab 8 Jahren 

17. August bis 21. August, tägl. 8 - 14 Uhr, JUKUZ Spiel & Spaß für Kinder ab 6 bis 10 Jahren  

24. August bis 28. August, tägl. 8 - 14 Uhr, JUKUZ Spiel & Spaß für Kinder ab 6 bis 10 Jahren 

Auch für das Ferienprogramm auf dem Buntberg, in Obernau, im Jugendtreff Nilkheim und 

beim Zirkus Namenlos gibt es noch einige freie Plätze. 

Mehr Infos unter www.jukuz.de. Anmeldung bitte unter info@jukuz.de oder 06021 313130 

Vorurteilsbewusste Kinderbücher  

Empfehlungen der Fachstelle Kinderwelten  

Über (Kinder-) Bücher erfahren Kinder viel über die Welt und konstruieren Bilder von sich und 

anderen Menschen. Die Fachstelle Kinderwelten (https://www.situationsansatz.de/fachstelle-

kinderwelten.html) hat verschiedene Empfehlungslisten entworfen, in denen Kinderbücher zu 

finden sind, die Vielfalt und Diversität repräsentieren. Es gibt Empfehlungen für Kinder bis 3 

Jahren, von 3 bis 6 Jahren sowie Grundschulkinder. Außerdem gibt es Kinderbuchempfehlun-

gen zu bestimmten Themen, wie Armut und Klassismus, Adultismus oder Flucht und Migration.  

https://situationsansatz.de/vorurteilsbewusste-kinderbuecher.html 

Eltern-Kind-Gruppe „EulenNest“ bei schönem Wetter wieder im Garten  

Sing- und Spielgruppe im Familienstützpunkt Schweinheim 

In letzter Zeit haben die Sing- und Spielgruppen in Schweinheim online 

stattgefunden. Ab dem 08. Juli findet die Eltern-Kind-Gruppe „Eulen-

Nest“ bei schönem Wetter im Garten des Familienstützpunkts statt. 

Kinder ab ca. 1,5 Jahren bis zum Kindergarteneintritt und ihre Eltern 

oder andere Familienmitglieder können zusammen singen, tanzen 

und spielen. Die Großen können sich austauschen und Kontakte knüp-

fen. Aktuelle Informationen gibt es unter  

www.familienstuetzpunkt-schweinheim.de 

. 

 

 

 

http://www.jukuz.de/
mailto:info@jukuz.de
https://www.situationsansatz.de/fachstelle-kinderwelten.html
https://www.situationsansatz.de/fachstelle-kinderwelten.html
https://situationsansatz.de/vorurteilsbewusste-kinderbuecher.html
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Kontakt zu den Familienstützpunkten und der Familienunterstützenden 

Einrichtung  
 

Familienstützpunkt Hefner-Alteneck mit KiTa St. Martin 

Hefner-Alteneck-Straße 35, 63739 Aschaffenburg, 06021/ 916 34,   

fsp.hefner-alteneck@aschaffenburg.de, www.familienstuetzpunkt-hefner-alteneck.de 

Ansprechpartnerin: Magdalena Treffert 

 

Familienstützpunkt Innenstadt mit KiTa Herz-Jesu 

Memeler Straße 12 und 14, 63743 Aschaffenburg, 06021/ 371 73 73,  

fsp.innenstadt@aschaffenburg.de, www.familienstuetzpunkt-innenstadt.de 

Ansprechpartnerin: Erika Schneider-Hellwig 
 

Familienstützpunkt Damm mit KiGa St. Michael 

Schulstraße 42, 63741 Aschaffenburg, 06021/ 371 94 15, 

fsp.damm@aschaffenburg.de, www.familienstuetzpunkt-damm.de 

Ansprechpartnerin: Johanna Hummels 

 

Familienstützpunkt Schweinheim im Haus für Kinder Maria Geburt  

Gutwerkstraße 61, 63743 Aschaffenburg, 06021/ 449 79 46,  

fsp.schweinheim@aschaffenburg.de, www.familienstuetzpunkt-schweinheim.de 

Ansprechpartnerin: Sabine Eisenschien-Hanesch 

 

Familienunterstützenden Einrichtung St. Matthäus in Gailbach 

Glasterstraße 5, 63743 Aschaffenburg, 06021/ 683 31,  

kiga-gailbach@t-online.de,www.kiga-gailbach.de 

Ansprechpartnerin: Claudia Remmele 

 

Herausgeberinnen und Kontakt: 

Claudia Beck und Miriam Müller  

Stadt Aschaffenburg, Büro des Oberbürgermeisters, Jugendhilfeplanung/ Familienbildung  

Dalbergstraße 15, 63739 Aschaffenburg, 06021/ 330 1794, 

claudia.beck@aschaffenburg.de, miriam.müller@aschaffenburg.de, www.familien-aschaffenburg.de 

 

Claudia Hühne und Uta Morhart 

Stadt Aschaffenburg, Jugendamt, Koordinierender Kinderschutz 

Dalbergstraße 18, 63739 Aschaffenburg, 06021/ 45 11 865, koki@aschaffenburg.de, www.familien-

aschaffenburg.de 

Haftungshinweis: Trotz sorgfältiger Kontrolle übernehmen wir keine Haftung für die Inhalte externer 

Links. Für den Inhalt der verlinkten Seiten sind ausschließlich deren Betreiber verantwortlich. 

Falls Sie nicht weiter den Newsletter erhalten möchten, schicken Sie bitte eine E-Mail an 

familien@aschaffenburg.de.  

mailto:familien@aschaffenburg.de

